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1 ANLASS UND AUFTRAG

11 AUSGANGSLAGE UND AUFTRAG

Der Aneterbach wird im Abschnitt zwischen dem Einlaufbauwerk Eichstrasse bis zur Parzelle
Kat.-Nr. 2095 hochwassersicher ausgebaut. Die Parzelle mit der Kat.-Nr. 2095 und ein Teil
der Parzelle 2139 sind im Kataster der belasteten Standorte (KbS) als sanierungsbedurftig
eingetragen sowie auf der Bodenbelastungshinweiskarte vermerkt. Grund fir die Belastung
ist die ehemalige Verzinkerei Bettwiesen (Standort Nr.: 4716 S 01) resp. die Erdmaterialde-
ponie der Verzinkerei Bettwiesen (Standort Nr. 4716 D 08). Auf dem Areal wurden bereits
diverse Untersuchungen (historische und technische Untersuchungen gemass Altlastenver-
ordnung (AltlV)) durchgefihrt.

Im Zusammenhang mit der Ausdolung des Aneterbachs fallen rund 3'650 m3 Aushub an. Far
die betroffenen Bereiche liegen keine hinreichenden Analyseergebnisse aus vorherigen Un-
tersuchungen vor. Aus diesem Grund ist eine Belastungsabklarung durchzufihren, um die
fachgerechte Verwertung und Entsorgung des Bodenaushubs zu gewahrleisten und die not-
wendigen Vollzugsdokumente zu erstellen.

Der Umgang mit dem belasteten Standort resp. dem Aushubmaterial im Perimeter des ge-
planten Wasserbauprojekts ist zu klaren. Ausserdem ist auszuschliessen, dass durch eine
Ausdolung zuséatzliche Risiken von der Altlast fir die Umwelt entstehen.

1.2 PROJEKTPERIMETER

Der Projektperimeter ist in Abbildung 1 rot dargestellt. Die Probenahmen erfolgen in dem Be-
reich der Ausdolung entlang der neuen Linienfihrung des Aneterbachs.
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Abbildung 1: Projektperimeter Ausdolung Aneterbach (2. Etappe)
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2

GRUNDLAGEN

Im Bereich des Verzinkerei-Areals (KbS-Standort Nr.: 4716 S 01) wurden zahlreiche Untersuchungen
von Boden, Grund- und Oberflachenwasser vorgenommen. Der Projektperimeter liegt dstlich des Be-
triebsareals der Verzinkerei. In Kapitel 2.3 werden die Ergebnisse der Untersuchungen innerhalb des
Projektperimeters zusammengefasst.

2.1
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VERWENDETE UNTERLAGEN

Dr. Roland Wyss GmbH (2024): Bettwiesen: HWS Aneterbach, Geologisch-geotechnische
Untersuchung

HOLINGER AG (2024): Hochwasserschutz und Revitalisierung Aneterbach, 2. Etappe, Los 1
Bettwiesen, Technischer Bericht Bauprojekt

HOLINGER AG (2024): Hochwasserschutz und Revitalisierung Aneterbach, 2. Etappe, Los 2
Bettwiesen, Technischer Bericht Bauprojekt

HOLINGER AG (2024): Hochwasserschutz und Revitalisierung Aneterbach, 2. Etappe, Los 3
Bettwiesen, Technischer Bericht Bauprojekt

HOLINGER AG (2023): HWS Bettwiesen, Ausdolung Aneterbach, Abschnitt Einlauf Eichstra-
sse bis Parzelle Kat. 2095, Technischer Bericht Bauprojekt

HOLINGER AG (2020): Hochwasserschutz und Revitalisierung Aneterbach 2. Etappe, Bett-
wiesen, Technischer Bericht Vorprojekt

GEOTEST (2022): Bettwiesen, Ausdolung Aneterbach, Hydrogeologische Abklarungen, Vor-
projekt

GEOTEST (2022): Bettwiesen, Verzinkerei Galvaswiss, Abschliessende technische Untersu-
chung Grundwasser, Oberflachengewéasser und Boden

GEOTEST (2020): Bettwiesen, Verzinkerei Galvaswiss, Resultate technische Untersuchung
Etappe 3, Phase 2 und Pflichtenheft technische Untersuchung Etappe 4

GEOTEST (2022): Bettwiesen, Ausdolung Aneterbach, Hydrogeologische Abklarungen, Vor-
projekt

GEOTEST (2018): Bettwiesen, Verzinkerei Galvaswiss, Technische Untersuchung Etappe 3,
Phase 1 und Pflichtenheft

Felix & Partner (2017): Altlasten oder Verunreinigungen auf der Parzellen Nr. 2095 und 2582
der Immo-Development AG in Bettwiesen, Kanton Thurgau: Technische Untersuchung ge-
mass Altlastenverordnung, 2. Etappe

Felix & Partner (2015): Altlasten oder Verunreinigungen auf der Parzellen Nr. 2095 und 2582
der Immo-Development AG in Bettwiesen, Kanton Thurgau: Technische Untersuchung ge-
mass Altlastenverordnung, 1. Etappe

INCHEMA Consulting AG (2012): Historischer Voruntersuchungsbericht nach Altlasten-Ver-
ordnung zu Handen des Amtes fur Umwelt mit Pflichtenheft zum weiteren Vorgehen

Buchi + Muller (1999): Verzinkerei AG Bettwiesen, Altlast-Verdachtsflachen 4736 S 01 A und
4736 D 08, Historische Untersuchung und Pflichtenheft

Amt fur Umwelt (AfU) (2023): Stellungnahme zur abschliessenden technischen Untersu-
chung Standorte Register-Nrn.: 4716 S 01 und 4716 D 08

Diverse weitere Unterlagen zu dem belasteten Standort, ausgehend von der ehemaligen
Verzinkerei Bettwiesen

Kanton Thurgau (2024): Geoinformationsplattform des Kantons Thurgau, map.geo.tg.ch.
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2.2

2.3

verschiedene Themen. Aufgerufen im Mai 2024.

Arcadis Schweiz AG (2021): Entscheidungsgrundlagen fir den Vollzug bei PFAS-belasteten
Standorten in der Schweiz, Expertenbericht im Auftrag des Bundesamtes fur Umwelt (BAFU)

BAFU (2003): Handbuch Probennahme und Probenvorbereitung fiir Schadstoffuntersuchun-
gen in Boden

Bundesamt fir Umwelt (BAFU) (2021): Beurteilung von Boden im Hinblick auf seine Verwer-
tung. Verwertungseignung von Boden. Ein Modul der Vollzugshilfe Bodenschutz beim
Bauen, Umwelt-Vollzug Nr. 2112, Bern

Bauvorhaben und belastete Standorte — Ein Modul der Vollzugshilfe "Allgemeine Altlastenbe-
arbeitung". BAFU, 2016

Altlasten / Abfall, Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich. Stand 2022. — Reihe Um-
welt-Vollzug, BAFU, 2022

Richtlinie fir die Verwertung mineralischer Bauabfélle. Reihe Vollzug Umwelt BAFU, 2006

GEOLOGIE / HYDROGEOLOGIE

Die geologische und hydrogeologische Situation im Projektperimeter ist im geotechnischen
Bericht [1] beschrieben.

ERGEBNISSE VORANGEGANGENER UNTERSUCHUNGEN

Gemaéss dem historischen Voruntersuchungsbericht [14] wurden in verschiedenen Bereichen
auf dem Betriebsareal umweltrelevante Stoffe gelagert. Ob und welche Stoffe im Bereich des
Projektperimeters gelagert wurden, ist den verfiigbaren Unterlagen nicht zu entnehmen.

Auf den Luftbildern aus den Jahren 1970 bis 1990 (siehe Abbildung 2) sind Lagerflachen an
der Parzellengrenze des Betriebsareals (Parzelle 2095) zur angrenzenden Parzelle 2139 zu
erkennen.

Lager- |
flachen

Abbildung 2: Luftbilder aus den Jahren 1972 (links) und 1989 (rechts)

Im Rahmen der zweiten Etappe der technischen Untersuchung [12] des Betriebsstandorts
wurden im Jahr 2016 zwei Mischproben des Oberbodens (0-20 cm) im Bereich der Parzelle
2139 und 2056 (siehe Abbildung 3) entnommen. Die Proben wurden geméass VVEA unter-
sucht. Im Bereich R (blauer Rahmen) wurde ein Zinkgehalt von 629 mg/kg (wenig ver-
schmutzt, Typ B) festgestellt. Im Bereich S (oranger Rahmen) wurde ein Zinkgehalt von
1'280 mg/kg (stark verschmutzt, Typ E) festgestellit.
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Abbildung 3: Probenahmeplan Oberboden im Rahmen der zweiten Etappe der Technischen Untersuchung
[12]
Im Jahr 2021 wurde der Oberboden im Rahmen der abschliessenden Technischen Untersu-
chung dstlich des Betriebsareals erneut untersucht [8]. Die Beprobung wurde rasterférmig
(Maschenweite 20 x 20 m) durchgefihrt (siehe Abbildung 4). Die Probenahme erfolgte mit
einem Handbohrstock bis in eine Tiefe von 20 cm. Vor Ort wurden Messungen mit einem
Rontgenfluoreszenz (XRF)-Geréat durchgefiihrt. Zur Eichung der XRF-Messungen wurden 6
Proben zuséatzlich im Labor geméss VBBo auf Zink analysiert.

Im westlichen Bereich der Parzelle 2139 wird der Sanierungswert von 2'000 mg/kg Zink ge-
mass VBBo Uberschritten. Es resultiert ein Sanierungsbedarf geméss Altlastenverordnung
(AltlV). Es wird davon ausgegangen, dass die starke Belastung in dem Bereich auf die Nut-
zung als Lagerflachen in den 1970er bis 1980er Jahren entlang der Parzellengrenze zurtick-
zufuhren ist.

Gemass den vorliegenden Untersuchungen [8] und der Stellungnahme des Kantons Thurgau
[16] zur abschliessenden technischen Untersuchung ist der Standort im Westen in Bezug auf
Chlorierte Kohlenwasserstoffe (CKW) ausreichend abgegrenzt worden. Die bisherigen Unter-
suchungen sind jedoch nicht ausreichend, um alle belasteten Bereiche definitiv einzugren-
zen. Die Grundwasserfliessrichtung im Bereich des Projektperimeters zeigt Richtung Sid-
westen (blaue Pfeile). In der Zustrommessstelle Kb 01/19 wurden im Grundwasser 11 resp.
16 g/l Trichlorethen (TRI) und 0.01 ug/l Perfluoroctanséaure (PFOA) festgestellt. Es wurden
keine Feststoffproben analysiert. Diese Untersuchungen sind Teil der ausstehenden Detail-
untersuchung des Verzinkerei-Areals.
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GW-Messstelle Kb 01/19 \ | <2000 mglkg Zink
‘ >2000 mg/kg Zink

12:

Abbildung 4: Probenahme Oberboden im Jahr 2021 Parzellen 2095 und 2139 im Rahmen der abschliessen-
den technischen Untersuchung [8]

Die Hinweiskarte Bodenbelastungen (HKB) [18] enthalt Informationen tber Flachen, auf de-
nen es einen begriindeten Verdacht auf Bodenbelastungen gibt. Es handelt sich dabei um
eine erste Einschatzung, ohne dass Bodenanalysen vorgenommen wurden. Auf der Karte ist
ein Grossteil des Siedlungsgebiets von Bettwiesen als stark belastet eingetragen. Der ange-
gebene Leitstoff ist Zink.

Ausserdem liegen fir einzelne Standorte Bodenproben (Tiefe: 0.2 bis 0.6 m) in der ndheren
Umgebung des Aneterbachs vor. Die Hinweiskarte und die Standorte der Bodenproben sind
in Abbildung 5 dargestellt.
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Abbildung 5: Ausschnitt aus der Hinweiskarte Bodenbelastungen (HKB) und Bodenproben aus dem natio-
nalen Bodeninformationssystem NABODAT

BETROFFENE SCHUTZGUTER

Die Beurteilung der betroffenen Schutzgiter gemass Altlastenverordnung wurde im Rahmen
der abschliessenden technischen Untersuchung fiir den belasteten Standort vorgenommen
und durch die zugehdrige Stellungnahme des Kantons ergénzt [8] [16].

Grundwasser

Der Aneterbach liegt im Projektperimeter innerhalb eines lokalen Grundwasservorkommens
mit einer Machtigkeit von bis zu 10 m gemass der Grundwasserkarte (siehe Geotechnischer
Bericht [1], S. 5). Auf dem Areal der Verzinkerei Bettwiesen und auf der Parzelle 2512 siid-
lich der Schulstrasse befindet sich je eine Grundwasserfassung innerhalb des lokalen Grund-
wasservorkommens. Gemass den Ergebnissen aus der technischen Untersuchung sind Be-
lastungen im Grundwasser festzustellen [8].

Das Schutzgut Grundwasser ist exponiert.

Die Ausdolung des Aneterbachs darf nicht zu einer Verschlechterung der aktuellen Situation
fuhren. Es sind Massnahmen zum Schutz des Grundwassers vorzunehmen.

Oberflachengewasser

Durch die Offenlegung des Aneterbachs kann es zu Wechselwirkungen zwischen dem Ober-
flachengewdasser und der belasten Umgebung kommen. Das Schutzgut Oberflachengewas-
ser ist exponiert. Es sind Massnahmen zum Schutz des Oberflachengewassers zu treffen.

Das Schutzgut Oberflachengewasser ist exponiert.

Die Schutzguter Boden und Luft sind nicht exponiert.

© HOLINGER AG * W2640_BE_Verwertungs_Entsorgungskonzept.docx 9



3.1

3.2

3.3

DURCHGEFUHRTE UNTERSUCHUNGEN

SONDIERUNGEN

Es wurden insgesamt 9 Rammkernsondierungen mit einer Tiefe von 2-4 Metern und zwei
Baggerschlitze mit einer Tiefe von 3-4 m durchgefiihrt. Ausserdem wurden 6 Rammsondie-
rungen abgeteulft.

Die Rammsondierungen sowie die Rammkernsondierungen RKS-4 und RKS-8 wurden aus-
schliesslich im Rahmen der Baugrunduntersuchungen durchgefuhrt. Dort wurden keine Pro-
ben entnommen.

PROBENAHME

Die Bodenproben wurden im Bereich der Rammkernsondierungen gemass VBBo mittels
Bohrstock (Pirckhauer) in einer Tiefe von 0.0 bis 0.2 m und 0.2 bis 0.4 m entnommen. Im
Bereich der Sondierungen wurden Flachenproben mit jeweils 16-20 Einstichen enthommen
und flr jeden Horizont je eine Mischprobe pro Bereich erstellt.

Aus den Rammkernsondierungen und den Baggerschlitzen wurden Mischproben des Unter-
grunds je geologische Schicht und Meter entnommen. Insgesamt wurden 47 Feststoffpro-
ben entnommen.

Beim Baggerschlitz am Standort BS-1, welcher innerhalb des KbS-Standorts liegt, wurden
zwei zusatzliche Proben zur Analyse auf fliichtige organische Verbindungen entnommen.

Eine Ubersicht der Sondierstandorte ist in Anhang 1 zu finden. Fotos von den Sondierungen
und Probenahmen sind in Anhang 4 zu finden.

ANALYTIK

Die gewonnenen Proben wurden dem Labor NIUTEC zur Analyse geméass Abfallverordnung
(VVEA) zugestellt. Die Analysenresultate und deren Auswertung sind in Anhang 2 und An-
hang 3 zu finden.

Aufgrund der vorliegenden Ergebnisse aus vorangegangenen Bodenuntersuchungen (siehe
Kapitel 2.3) wurde auf eine Analyse geméss VBBo verzichtet. Sofern die Menge der entnom-
menen Probe ausreichend war, wurde der verbleibende unaufbereitete Rest der Probe nach
der Analyse zuriickgestellt und kann bei Bedarf nachtréaglich analysiert werden.

Da eine allfallige Belastung aus diffusen Eintragen stammt, wurden zunéchst die oberfla-
chennahen Horizonte analysiert. Bei fortschreitenden Belastungen wurden nachgangig wei-
tere Proben aus tieferen Horizonten analysiert.

Die ausgewéhlten Proben wurden alle hinsichtlich der Zinkbelastung analysiert. Fur die Pro-
ben BS-1, BS-2 und RKS-1, welche im Bereich des belasteten Standorts entnommen wur-
den, wurde bis in eine Tiefe von 1.8 m resp. 2.1 m jeweils ein Schwermetall-Screening
durchgefuhrt.

© HOLINGER AG « W2640_BE_Verwertungs_Entsorgungskonzept.docx 10



Ausserdem wurden die Proben auf Cyanid und PFAS?! untersucht.

Bei der Probenahme an den Standorten RKS-5a und RKS-9 wurden kiinstliche Auffillungen

und Fremdstoffe festgestellt. Aus diesem Grund wurden fiir die Proben an diesen Standorten
ebenfalls Schwermetall-Screenings durchgefiihrt.

1 Fur PFAS gibt es zur Evaluierung von Entsorgungswegen bis anhin lediglich eine Empfehlung des BAFU fiir Fest-
stoff-Summenwerte von definierten 9 Einzel-PFAS (PFBA, PFPeA, PFHXA, PFHpA, PFOA, PENA, PFBS, PFHXS,
PFOS). Zu den Werten ist im Einzelfall die BAFU-Zustimmung erforderlich. Entsprechend wurde im vorliegenden

Fall das Minimalprogramm mit der Analyse der neun vom BAFU empfohlenen PFAS-Einzelsubstanzen durchge-
fuhrt.

© HOLINGER AG « W2640_BE_Verwertungs_Entsorgungskonzept.docx 11



4.1

AUSWERTUNG

BELASTUNGEN NACH VVEA

Fur die Festlegung der Entsorgungskategorien ist eine Analyse und Klassierung nach VVEA
notwendig.

Die halbquantitativen Analysen auf Schwermetalle ergaben im Bereich des KbS-Standorts
sowie im Bereich der RKS-5 und RKS-9 fiir Antimon, Arsen und Quecksilber keine Uber-
schreitungen der Grenzwerte fur Typ A geméass VVEA Anhang 3.1.

Nachfolgend werden die Laborergebnisse zusammengefasst und es wird insbesondere auf
die Resultate eingegangen, die den Grenzwert fiir eine Deponie des Typs A lberschreiten.
Eine tabellarische Gesamtiibersicht der Analysenergebnisse ist in Anhang 2 zu finden. Die
Beurteilung der Ergebnisse erfolgt gemass der folgenden Kategorien:

Laborbefund Beurteilung in Hinblick auf Entsorgung/Verwertung
Grenzwert fur Typ A, Anhang 3.1 eingehalten uneingeschrénkte Verwertung (gem. VVEA)

Grenzwert fur T-Material, Anhang 3.2 eingehalten vollstandige Verwertung angestrebt (gem. VVEA)
Grenzwert fur T-Material, Anhang 3.2 iberschritten keine Verwertung moglich (evtl. Betonherstellung)

Ablagerung auf Deponie Typ E
Aufbereitung (Thermik, Bodenwéscheetc.)

Fir PFAS existieren bisher noch keine rechtsgultigen Grenzwerte. Fir sie gibt es zur Evalu-
ierung von Entsorgungswegen bis anhin lediglich eine Empfehlung des BAFU fiir Feststoff-

Summenwerte von definierten 9 Einzel-PFAS. Zu den Werten ist im Einzelfall die BAFU-Zu-
stimmung erforderlich.

In nachfolgender Tabelle sind die fir den vorliegenden Bericht herangezogenen Grenzwerte
aufgelistet:

Tabelle 1: Massgebende Grenzwerte fir den vorliegenden Bericht

VVEA orientierende Grenzwerte gem. BAFU (fiir Material in den Kate-
gorien gemass VVEA bzw. VVEA-Vollzugshilfe)

U-Wert T-Wert B-Wert

Summe 9 PFAS una/kg 0.1%) 25 5

*) Bestimmungsgrenze pro Einzelstoff

Die Laboranalysen ergaben im Bereich des Baggerschlitzes BS-1 eine sehr starke Ver-
schmutzung des Oberbodens (0.2 m) durch Zink.

Der Blei-Gehalt im Unterboden im Bereich von 0.2-0.4 m Tiefe Uiberschreitet den Grenzwert
gemass Anhang 5.2.3 und ist somit als stark verschmutzt einzustufen.

Im Ober- und Unterboden wurde bei der Beprobung bis zu einer Tiefe von 40 cm ein hoher
Fremdstoffanteil (20-30 %) festgestellt. In diesem Bereich wird der U-Wert fir PFAS Uber-
schritten.

In einer Tiefe von 0.4 m bis 0.8 m kdnnen die Grenzwerte fir Typ B-Material eingehalten
werden. Neben den erhéhten Zinkbelastungen bestehen schwache Belastungen durch Cad-
mium, Chrom, Kupfer und Nickel in einer Tiefe von 0 bis 2.1 m.

In einer Tiefe von 2.1 bis 3.0 m nimmt der Zinkgehalt gegentiber dem Horizont von 0.8 bis
2.1 m zu und ist als schwach verschmutzt zu klassieren.
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Tabelle 2: Resultate Baggerschlitz BS-1 (Auszug)

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-0.8 0.8-2.1 2.1-3.0
Blei mg/kg TS 318 32 20

Cadmium mg/kg TS 2.4 0.6 0.3 0.2

Chrom ges. mg/kg TS 87 70 87 89 34
Nickel mg/kg TS 46 60 71 85 28
Zink mg/kg TS |00 749 902 133 379
Cyanid mg/kg TS 11 0.23 <0.04 <0.04

SUMME PFAS (nicht gew.) pg/kg 0.9 0.3 <0.1 <0.1

Im Bereich der Rammkernsondierung RKS-1 wurde fur den Oberboden der Grenzwert fiir
T-Material fur Zink tGberschritten, dieser ist somit als wenig verschmutzt einzustufen. Ausser-
dem liegt eine schwache Belastung durch Chrom vor und der U-Wert fiir PFAS wird tber-
schritten.

Die Zinkbelastung der Proben aus den Horizonten zwischen 0.2 und 0.9 m Tiefe liegt im Be-
reich von schwach verschmutztem Material.

Die Proben aus dem Bereich zwischen 0.9 und 3.0 m wiesen keine Belastungen tber dem
Grenzwert flr unverschmutztes Material auf.

Tabelle 3: Resultate RKS-1 (Auszug)

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.3-0.9 0.9-1.5 1.5-3.0
Chrom ges. mg/kg TS 67 49 26

Zink mg/kg TS 737 274 207 40 89
SUMME PFAS (nicht gew.) ua/kg 0.9 0.5 0.3 <0.1 <0.1

Die Laboranalysen ergaben im Bereich des Baggerschlitzes BS-2 fur den Oberboden (0-
0.2 m) eine schwache Verschmutzung aufgrund von Zink und Blei. Ausserdem wird der U-
Wert fur PFAS Uberschritten. Tieferreichende Proben ergaben bis in eine Tiefe von 1.8 m
keine Belastungen tber dem Grenzwert flr unverschmutztes Material.

Bei der Entsorgung des Materials ist jedoch zu beachten, dass bei der Probenahme ein er-
héhter Fremdstoffanteil von 5-10 % bis in eine Tiefe von 0.4 m und 30-40 % bis in eine Tiefe
von ca. 1.8 m festgestellt wurde.

Tabelle 4: Resultate BS-2 (Auszug)

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.0 1.0-1.8

Blei mg/kg TS 60 35 40 48
Zink mg/kg TS 251 118 102 128
SUMME PFAS (nicht gew.) pa/kg 0.3 <0.1 <0.1 0.1
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Im Bereich der Rammkernsondierung RKS-2 wurden fiir den Ober- und Unterboden sowie
fur den Untergrund bis in eine Tiefe von 1.2 m eine schwache Zinkbelastung festgestellt. Das
Material ist als schwach verschmutzt zu klassieren. Die Probe aus dem Horizont zwischen
1.2 m bis 2.0 m weist keine Belastung tUber dem Grenzwert fir unverschmutztes Material
auf.

Tabelle 5: Resultate RKS-2 (Auszug)

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.2 1.2-2.0
Zink mg/kg TS 337 179 295 37

Im Bereich der Rammkernsondierung RKS-3 ist der Oberboden (0-0.2 m) als wenig ver-
schmutzt zu klassieren. Das Material aus dem Tiefenbereich zwischen 0.2 und 1.0 m ist als
schwach verschmutzt zu klassieren. Die Proben aus dem Bereich zwischen 1.0 und 4.0 m
wiesen keine Belastungen Uber dem Grenzwert fir unverschmutztes Material auf.

Tabelle 6: Resultate RKS-3

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.0 1.0-1.5
Zink mg/kg TS 584 327 315 58

Die Analysen des Materials aus dem Bereich der Rammkernsondierung RKS-5a ergaben
fir den Ober- und Unterboden von 0 bis 0.4 m Tiefe eine schwache Verschmutzung durch
Zink, Blei und Chrom.

Im Bereich 0.4 bis 1.4m wird der Grenzwert flir unverschmutzten Aushub nicht Gberschritten.
Es wurde ein geringer Fremdstoffanteil (weniger als 1 %) im Bereich zwischen 0.4 und 1.4 m
Tiefe festgestellt.

Tabelle 7: Resultate RKS-5a

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4

Blei mg/kg TS 112 63 48
Chrom ges. mg/kg TS 59 58 40
Zink mg/kg TS 340 235 109

Im Bereich der Rammkernsondierung RKS-6 ist der Oberboden (0-0.2 m) als wenig ver-
schmutzt zu klassieren. Das Material aus dem Tiefenbereich zwischen 0.2 und 1.4 m ist als
schwach verschmutzt zu klassieren. Die Probe aus dem Bereich zwischen 1.4 und 3.0 m
wiesen keine Belastungen tGber dem Grenzwert fiir unverschmutztes Material auf.

Tabelle 8: Resultate RKS-6

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4 1.4-3.0
Zink mg/kg TS 811 479 229 31

Im Bereich der Rammkernsondierung RKS-7 wurden fur den Ober- und Unterboden Zink-
belastungen festgestellt. Das Material ist als schwach verschmutzt zu klassieren. Die Probe
aus dem Horizont zwischen 0.4 m bis 1.0 m weist keine Belastung tiber dem Grenzwert fur
unverschmutztes Material auf.

Tabelle 9: Resultate RKS-7

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.0
Zink mg/kg TS 211 211 68
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4.2

Im Bereich der Rammkernsondierung RKS-9 wurden fur den Ober- und Unterboden Ver-
schmutzungen durch Zink, Chrom und Blei festgestellt. Das Material ist als schwach ver-

schmutzt zu klassieren. Die Probe aus dem Horizont zwischen 0.4 m bis 1.0 m weist keine

Belastung Giber dem Grenzwert fiir unverschmutztes Material auf.

Tabelle 10: Resultate RKS-9

Entnahmetiefe m 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4

Blei mg/kg TS 38 57 21
Chrom ges. mg/kg TS 51 50 50
Zink mg/kg TS 270 254 100

BELASTUNGEN NACH VBBO

Aufgrund der vorliegenden Ergebnisse aus vorangegangenen Bodenuntersuchungen (siehe
Kapitel 2.3) wurde auf eine Analyse gemass VBBo verzichtet.

Fur den Parameter Zink enthalt die VBBo keinen Prifwert. Stattdessen kann als Orientie-
rungswert der Prifwert (300 mg/kg TS) aus der ehemaligen VSBo-Mitteilung Nr. 4 herange-
zogen werden (siehe [21], Anhang A2 Tabelle 6). In Absprache mit den kantonalen Fachstel-
len kdnnen gegebenenfalls noch gezielte Analysen gemass VBBo wéahrend der Ausfiihrung
durchgefuhrt werden, um eine geeignete Verwertung des Bodens gewahrleisten zu kénnen
und dadurch gegebenenfalls die Kosten flr die Entsorgung des abzufiihrenden Bodens zu
senken.
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5.2

VERWERTUNGS- UND ENTSORGUNGSKONZEPT

Im Zuge der Aushubarbeiten ist eine fachtechnische Begleitung durch eine Altlastenfachper-
son erforderlich, mit der sichergestellt wird, dass das anfallende Material gemass den Ergeb-
nissen der Voruntersuchung triagiert wird und unerwartete Belastungen im Untergrund frih-
zeitig erkannt werden.

Die Installationsplatze und die Baustellenzufahrt werden im Rahmen des Wasserbauprojekts
geplant.

MATERIALFLUSSE BEIM AUSHUB

Bevor der eigentliche Aushub beginnen kann, sind die anfallenden Materialien zu definieren
und den entsprechenden Entsorgungswegen zuzuordnen. Die Kubaturen der anfallenden
Materialien wurden anhand des Vorausmasses ermittelt.

Wenn Materialien entsorgt werden missen, welche nicht aufgefiihrt werden, gelten die Ver-
ordnungen, Richtlinien und Merkblatter des Bundes und des Kantons Thurgau.

Den Analysen zufolge ist der Boden ausserhalb des KbS-Standorts uberwiegend schwach
belastet. Eine Verwertung des Bodens geméass VBBo ist zu prifen.

Da an Ort und Stelle nur fur geringe Mengen die Mdglichkeit besteht, das Material wieder zu
verwerten, muss der Grossteil des Aushubs abgefihrt werden.

Anfallender Aushub, welcher gem. VVEA Art. 19.1 und Anhang 3.1 als unverschmutzt einzu-
stufen ist und einen Fremdstoffanteil von < 1% aufweist, ist so weit wie moglich wieder zu
verwenden. Sollte ein Wiedereinbau vor Ort nicht mdglich sein, ist eine externe Verwertung
anzustreben.

Fir schwach verschmutztes Material, welches nicht fur einen Wiedereinbau vor Ort genutzt
werden kann und die Vorgaben gem. Art. 19.2 und Anhang 3.2 VVEA einhélt (Qualitat Typ
T), ist eine externe Verwertung (z.B. Rohstoff fur Baustoffherstellung oder als Deponiebau-
stoff) zu priifen. Der Fremdstoffanteil darf nicht mehr als 5 % betragen.

Anfallendes Aushubmaterial, welches die Anforderungen gem. VVEA Anhang 3.2 nicht er-
fullt, darf nicht verwertet werden. Das Material ist in diesen Fallen ordnungsgemass zu ent-
sorgen. Eine Ablagerung von wenig verschmutztem Material auf einer Deponie des Typs B
(inert) ist moglich, wenn die Grenzwerte geméass Anhang 5.2.3 VVEA eingehalten werden.

Stark verschmutztes Material geméss Anhang 5.5 ist auf einer Deponie des Typs E abzula-
gern. Kénnen die Anforderungen daflr nicht eingehalten werden, ist das Material aufzuberei-
ten (Bodenwéasche).

Das Aushubmaterial muss entsprechend der Klassifizierung getrennt ausgebaut, triagiert und
abgefiihrt werden. Eine Vermischung, bzw. Verdinnung zur Minderung der Schadstoffkon-
zentrationen ist nicht erlaubt.

SCHATZUNG DER KUBATUREN
Die Kubaturen wurden wie folgt erhoben:

e  Abschatzung im Rahmen des Bauprojekts Hochwasserschutz und Revitalisierung Ane-
terbach, 2. Etappe, Lose 1-3 Bettwiesen erstellt von der HOLINGER AG [2], [3], [4].
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e  Beurteilung und Abschéatzung des anfallenden Aushubmaterials anhand der Ergebnisse
der Baggersondagen und Feststoffuntersuchungen (siehe Anhang 2)

Die Angaben uber die Verwertung und Belastung richten sich nach der Verordnung uber die
Vermeidung und Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA) und auf die Material-
qualitat. Material welches durch seine Belastungsqualitat als nicht verschmutzt gilt, ist ge-
mass VVEA korrekt wiederzuverwerten.

Bei den gelisteten Materialien handelt es sich um Schatzwerte. Die angenommenen Belas-
tungen dienen der Planungssicherheit und kénnen ggf. durch eine wahrend der Bauausfiih-
rung vorgenommene Triage und Laboranalytik detaillierter eingegrenzt werden.

In der nachfolgenden Tabelle sind die Schatzwerte der anfallenden Kubaturen aufgelistet:

Tabelle 11: Anfall von Aushubmaterial im Bauperimeter (geschéatzt) mit Angabe der Belastungen

Material

Qualitat
[VVEA]
VeVA-Code
Belastung
[Parameter]
[Offsite]
Verwertung
[Onsite, m3)
[Offsite, m3]
Ablagerung

Typ A

17 05 06 Verwertung

150 TypA 170506 - Verwertung - 150 -
(Fels)
1100 TypT 170594 Blei, Chrom, Nickel, Deponie 450 - 650
Zink, Fremdstoffe
1350 TypB 170597 Chrom, Nickel, Zink, Deponie - - 1350
[ak] Fremdstoffe
50 TypE 170591 Blei, Chrom, Nickel, Deponie - - 50
[akb] Zink, Fremdstoffe,
PFAS

50 > Typ 170505 Blei, Chrom, Nickel, Bodenwa- 50
E [S] Zink, Fremdstoffe, sche
PFAS
e T

Verwer- 1600
tung [m3]

ZWISCHENLAGERUNG

Im Aushubperimeter ist schwach bis stark verschmutztes Aushubmaterial zu erwarten, wel-
ches auf der Projektparzelle nicht wieder verwertet werden kann und entsprechend abgefiihrt
und entsorgt werden muss.
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Beim Aushub des schwach bis stark belasteten Materials muss fir die Triage-Analytik
eine Zwischenlagerung erfolgen, je nach Menge in Mulden oder in Haufen. Das Material
ist zum Schutz gegen Witterungseinfliisse mit Plastik abzudecken. Die Abfuhr darf erst nach
Vorliegen der Untersuchungsergebnisse und nach Anweisung der Fachbauleitung zur jewei-
ligen Verwertung oder Deponierung erfolgen.

Die Zwischenlagerung erfolgt geméass den Angaben in der untenstehenden Tabelle.

Tabelle 12: Zwischenlagerung von unbelastetem und belastetem Aushubmaterial

Aushubmate- Zwischen-  Art

rial lagerung?
Qualitat

Lage Schutz Dauer® [d]

Abfuhr

Mulde/Haufen - 3-4
Mulde Abdecken 3-4
ja Mulde Abdecken 3-4

> Typ E (Son- ja Mulde Abdecken 3-4
derabfall)

* Zwischenlagerung u.U. erforderlich, wenn Verwertung vor Ort mdglich (ggf. Gelandemodel-
lierung)

KONTROLLE UND DOKUMENTATION

Die Bauarbeiten werden durch die Fachbauleitung (Altlastenfachperson) begleitet. Das Mate-
rial wird auf der Baustelle triagiert und organoleptisch beurteilt. Falls verdachtiges Material,
Fremdstoffe, auffalliger Geruch oder Verfarbungen festgestellt werden, muss das Material im
Labor chemisch untersucht werden. Daflir werden Mischproben des triagierten Materials ent-
nommen. Das verdéachtige fremdstoffhaltige Material wird vorderhand nach den Ergebnissen
der Voruntersuchung auf Zink und ggf. weitere Schwermetalle analysiert. Je nach organolep-
tischen Auffalligkeiten wird der Untersuchungsumfang auf weitere Parameter ausgedehnt.

Wenn der definitive Materialtyp analytisch bestatigt werden kann, wird die Entsorgung freige-
geben. Der Abtransport des Materials kann nur nach Kontrolle und Freigabe durch die Fach-
bauleitung erfolgen. Die Fuhrscheine sind der Fachbauleitung abzugeben. Sie werden durch
diese kontrolliert und missen dem Schlussbericht z.H. der kantonalen Umweltbeh6rde und
des Auftraggebers beigelegt werden.

Die Schlussdokumentation der durchgefuhrten Arbeiten, Triage und Entsorgungswege (Un-
tersuchungsberichte, Abfuhrscheine, Fotodokumentation) sowie die Beurteilung des Standor-
tes durch den Geologen z.H. der kantonale Fachstelle erfolgen im Rahmen eines Kurzbe-
richtes.

2 Bei den Angaben Uber den Anfall von zwischenzulagernden Bauabféllen handelt es sich um Annahmen, welche im
Rahmen des Aushubs streng kontrolliert und berwacht werden missen

3 Die Dauer der Zwischenlagerung ist im Wesentlichen abh&ngig von der Baustellenkoordination, der Laboranalytik
und der Entsorgungsstelle
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6 WEITERE MASSNAHMEN

Mit einer Abdichtung des Aneterbachs nach der Offenlegung kann verhindert werden, dass
es im Boden resp. Untergrund zu einer Auswaschung der Belastungen in tiefere Schichten
oder gar in das Grundwasser kommen kann.

Die Abdichtung des Aneterbachs gegen den belasteten Untergrund hat einen Durchlassig-
keitsbeiwert von hochstens 10-° m/s aufzuweisen. Bestockungen sind in abzudichtenden Ab-
schnitten aufgrund der Beschadigungsgefahr der Abdichtung nicht zugelassen.

Weitere Informationen zur Ausbildung der Abdichtung sind im Technischen Bericht des Was-
serbauprojekts [5] zu finden.
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ANHANG 1

UBERSICHTSPLAN SONDIERUNGEN UND
BELASTUNGSSITUATION
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Gemeinde Bettwiesen HOLINGER
o the art of engineering
Ubersichtsplan Sondierungen

CHWO02640.02, Ausdolung Aneterbach Et. 2, Boden- und
Feststoffuntersuchungen 7 Massstab: 1:700 |

gem. VVEA

Belastungen

sehr stark verschmutzt: Aufbereitung
stark verschmutzt: Deponierung Typ E
wenig verschmutzt: Deponierung Typ B
schwach verschmutzt: Verwertung gem. Art. 19
Abs. 2 VVEA (Rohstoff fur Baustoffherstellung oder
Deponiebaustoff oder Verwertung vor Ort) oder
Deponierung Typ B [ L
‘unbelastet: uneingeschrankte Verwertung ¥ B 4 [ |RKS-9

" \ e A 0 bis -0.4 m: schwach
" P erschmutzt, Fremdstoffe >5 %,
i Verwertung oder Deponie Typ B
-0.4 bis -1.4 m: gem. Analysen
/unverschmutzt, uneinge-
schrénkte Verwertung, Typ A,
Fremdstoffanteil moglich -> Typ B
ab -1.4 m Annahme:
~unverschmutzt uneingeschrankte |
“Verwertung oder Typ A, kinstl.
Auffullung

RKS-6
%0 bis -0.2 m: wenig verschmutzt, Typ B
-0.2 bis -1.4 m: schwach verschmutzt,
Verwertung oder Typ B

-1.4 bis -3.0 m: unverschmutzt,

. uneingeschrankte Verwertung oder Typ A
ab -3.0 m Annahme: unverschmutzt
uneingeschrénkte Verwertung oder Typ A,
kinstl. Auffillung

0 bis -0.4 m: schwach verschmutzt,
Verwertung oder Typ B

-0.4 bis -1.0 m: unverschmutzt,
uneingeschrankte Verwertung oder
Typ A

ab -1.0 m Annahme: unverschmutzt
uneingeschrénkte Verwertung oder
Typ A, kunstl. Auffullung

0 bis -0.2 m: wenig verschmutzt, Typ B
-0.2 bis -0.9 m: schwach verschmutzt,
Verwertung oder Typ B

-0.9 bis -3.0 m: unverschmutzt,
uneingeschrankte Verwertung

oder Typ A, hoher Fremdstoffanteil
mdglich -> Typ B

0 bis -1.2 m: schwach
verschmutzt, Verwertung oder i RKS-4
Typ B g
-1.2 bis -2.0 m:
1 'unverschmutzt,

‘Beprobung in

RKS-5

0 bis -0.4 m: schwach verschmutzt,

B kiinstl. Auffallung, Verwertung oder
Typ B

-0.4 bis -1.4 m: unverschmutzt,

uneingeschrankte Verwertung oder

e . \«. Typ A, kinstl. Auffiillung

BS-2 - RKS-3 vab -1.4 m Annahme: unverschmutzt

0 bis -1.8 m: hoher 0 bis -0.2 m: wenig verschmutzt, uneingeschréankte Verwertung oder

Fremdstoffanteil, Typ B Entsorgung Deponie Typ B \Typ A, kiinstl. Auffiillung

-1.8 bis 4.0 m: unverschmutzt §-0.2 bis -1.0 m: schwach verschmutzt, . - :

, uneingeschrankte Verwertung oder Typ B '

Verwertung oder Deponie Typ -1.0 bis -4.0 m: unverschmutzt,

A uneingeschrankte Verwertung oder

Legende

[] Bereiche unterschiedlicher Belastungen

BS-1
0 bis -0.2 m: sehr stark
verschmutzt, Aufbereitung
-0.2 bis -0.4 m: stark
verschmutzt, Typ E
s -0.4 bis -0.8 m: wenig

g verschmutzt, Typ B
-0.8 bis -3.0 m: schwach
verschmutzt, Verwertung oder
Typ B

Standorte der Sondierungen
A Baggerschlitz (BS-1 mit Piezometer)

® Rammkernsondierung
‘ Ramm- und Rammkernsondierung
[/ Bereiche Flachenproben gem VBBo
— Gewasser

~ == = gingedolt
= offen

- OK Boéschung (geplant)
| — Grenze bauliche Massnahmen

|1 Weitere Informationen
| @ GW-Messstelle Kb01/19
— - ) Kataster der belasteten Standorte

e

o



BOJ
Textfeld
BS-1

0 bis -0.2 m: sehr stark verschmutzt, Aufbereitung

-0.2 bis -0.4 m: stark verschmutzt, Typ E

-0.4 bis -0.8 m: wenig verschmutzt, Typ B

-0.8 bis -3.0 m: schwach verschmutzt, Verwertung oder Typ B

BOJ
Pfeil

BOJ
Textfeld
RKS-1

0 bis -0.2 m: wenig verschmutzt, Typ B

-0.2 bis -0.9 m: schwach verschmutzt, Verwertung oder Typ B

-0.9 bis -3.0 m: unverschmutzt, uneingeschrankte Verwertung 

oder Typ A, hoher Fremdstoffanteil möglich -> Typ B

BOJ
Textfeld
BS-2

0 bis -1.8 m: hoher Fremdstoffanteil, Typ B

-1.8 bis 4.0 m: unverschmutzt, uneingeschränkte Verwertung oder Deponie Typ A



BOJ
Pfeil

BOJ
Pfeil

BOJ
Textfeld
RKS-2

0 bis -1.2 m: schwach verschmutzt, Verwertung oder Typ B

-1.2 bis -2.0 m: unverschmutzt, uneingeschränkte Verwertung oder Deponie Typ A

BOJ
Pfeil

BOJ
Pfeil

BOJ
Textfeld
RKS-3

0 bis -0.2 m: wenig verschmutzt, Entsorgung Deponie Typ B

-0.2 bis -1.0 m: schwach verschmutzt, Verwertung oder Typ B

-1.0 bis -4.0 m: unverschmutzt, uneingeschränkte Verwertung oder Typ A

BOJ
Textfeld
RKS-4

Beprobung in Bauphase

BOJ
Pfeil

BOJ
Pfeil

BOJ
Textfeld
RKS-5

0 bis -0.4 m: schwach verschmutzt, künstl. Auffüllung, Verwertung oder Typ B

-0.4 bis -1.4 m: unverschmutzt, uneingeschränkte Verwertung oder Typ A, künstl. Auffüllung

ab -1.4 m Annahme: unverschmutzt uneingeschränkte Verwertung oder Typ A, künstl. Auffüllung

BOJ
Textfeld
RKS-6

0 bis -0.2 m: wenig verschmutzt, Typ B

-0.2 bis -1.4 m: schwach verschmutzt, Verwertung oder Typ B

-1.4 bis -3.0 m: unverschmutzt, uneingeschränkte Verwertung oder Typ A

ab -3.0 m Annahme: unverschmutzt uneingeschränkte Verwertung oder Typ A, künstl. Auffüllung

BOJ
Pfeil

BOJ
Textfeld
RKS-7

0 bis -0.4 m: schwach verschmutzt, Verwertung oder Typ B

-0.4 bis -1.0 m: unverschmutzt, uneingeschränkte Verwertung oder Typ A

ab -1.0 m Annahme: unverschmutzt uneingeschränkte Verwertung oder Typ A, künstl. Auffüllung

BOJ
Pfeil

BOJ
Textfeld
RKS-9

0 bis -0.4 m: schwach verschmutzt, Fremdstoffe >5 %,Verwertung oder Deponie Typ B

-0.4 bis -1.4 m: gem. Analysen unverschmutzt, uneinge-schränkte Verwertung, Typ A,

Fremdstoffanteil möglich -> Typ B

ab -1.4 m Annahme: unverschmutzt uneingeschränkte Verwertung oder Typ A, künstl. Auffüllung

BOJ
Pfeil

BOJ
Pfeil

BOJ
Textfeld
RKS-8

Beprobung in Bauphase

BOJ
Textfeld
Belastungen gem. VVEA



sehr stark verschmutzt: Aufbereitung

stark verschmutzt: Deponierung Typ E

wenig verschmutzt: Deponierung Typ B

schwach verschmutzt: Verwertung gem. Art. 19 Abs. 2 VVEA (Rohstoff für Baustoffherstellung oder Deponiebaustoff oder Verwertung vor Ort) oder Deponierung Typ B

unbelastet: uneingeschränkte Verwertung


ANHANG 2

AUSWERTUNG ANALYSENRESULTATE
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Auswertung Analysenresultate Anhang 2 HOLI NG ER
HWS Bettwiesen, Aneterbach, 2. Etappe, Entsorgungs-/Verwertungskonzept the art of engineering
Probenahmeort Grenzwerte BS-1 RKS-1 BS-2
Probenbezeichnung g VVEA \\//(:flEuAg(:H:lfi'ﬁ;gfé:;igf';l'liof;s'zoz1 0-0.2 0.2-0.4 0.4-0.8 0.8-2.1 2.1-3.0 0-0.2 0.2-0.4 0.3-0.9 0.9-1.5 1.5-3.0 0-0.2 | 0.2-0.4 | 1.0-0.8 | 1.0-1.8
R E o |[_§ & g3 oo
Entnahmedatum Z e ‘E o § o K E 2 . % =) E 2 ) 15.03.2024 15.03.2024 15.03.2024 15.03.2024 15.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 15.03.2024 15.03.2024 15.03.2024 15.03.2024
. | TBE (38 5 |3:.5 |BEfl (1S
Entnahmetiefe m 2 s S0 Sz <u P S eSO o W 0-0.2 0.2-0.4 0.4-0.8 0.8-2.1 2.1-3.0 0-0.2 0.2-0.4 0.3-0.9 0.9-1.5 1.5-3.0 0-0.2 0.2-0.4 1.0-0.8 1.0-1.8
Labor-Nr. & £S5 ; - = 5 ;, ; ~ | P8 i ; 2 F S E ] ; = ‘3 i ; S; 24.0360_034 24.0360_035 24.0360_036 24.0360_037 | 24.0360_038 24.0360_001 24.0360_002 24.0360_003 | 24.0360_004 | 24.0360_005 | 24.0360_039 24.0360_040 24.0360_041 24.0360_042
Anteil an bodenfremden Stoffen >5% % 20-30% 20-30% 5-10% 30-40% 30-40%
Schwermetalle: Screening ICP-OES (halbquantitativ) Screening ICP-OES (halbquantitativ) Screening ICP-OES (halbquantitativ)
Antimon mg/kg TS 3 &) 1.8 1.7 0.6 0.7 0.6 0.6 <0.5 0.6 0.7 0.6 0.7
Arsen mg/kg TS 2 15 12 11 11 6.6 6.6 4.2 5.7 5.8 6.1 6.3
Blei mghkg TS | 5 50 8| T eag| 32 20 42 28 15 60 35 40 48
Cadmium mg/kg TS 1 1 24 0.6 0.3 0.2 0.4 0.3 0.2 0.3 0.2 0.2 0.2
Chrom ges. mg/kg TS| 0.2 50 87 70 87 89 34 67 49 26 38 42 42 42
Chrom VI (Chromat) mg/kg TS 0.2 0.05
Cobalt mg/kg TS 0.5 -
Kupfer mg/kg TS| 0.5 40 55 104 25 31 39 22 12 24 25 25 30
Molybdén mg/kg TS 0.5 -
Nickel mg/kg TS 1 50 46 60 71 85 28 45 38 20 31 34 37 38
Quecksilber mg/kg TS 5) 0.5 0.07 0.08 <0.05 0.06 <0.05 <0.05 <0.05 0.09 0.1 0.1 0.09
Thallium mg/kg TS 0.5 -
Titan mg/kg TS 0.5 -
Vanadium mg/kg TS 0.2 -
Zink mg/kg TS 2 150 749 902 133 379 737 274 207 40 89 251 118 102 128
Zinn mg/kg TS 2 - -
iibrige Elemente:
Cyanid imglkg TS| 0.25 | 0.5 - 1.1] 0.23] <0.04 <0.04 0.33 <0.04] <0.04 <0.04 0.04] <0.04 <0.04
Perfluoroctansauren (PFAS) Keine Einzelwerte gem. VVEA (BAFU Notiz 7.12.2021) Grenzwerte nach BAFU Grenzwerte nach BAFU Grenzwerte nach BAFU
(Summe mind. 9 PFAS) TQE/ (Summe gemass TQE/I gewichtet) (Summe gemass TQE/I gewichtet) (Summe gemass TQE/I gewichtet)
Perfluorbutanséure (PFBA) ug/kg 0.1 - - - - 0.05 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorpentanséure (PFPeA) ug/kg 0.1 - - - - 0.05 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 0.1 0.3 <0.1 <0.1 <0.1 0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexanséure (PFHxA) ug/kg 0.1 - - - - 0.01 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorheptanséure (PFHpA) ug/kg 0.1 - - - - 1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroctanséure (PFOA) ug/kg 0.1 - - - - 1 0.2 0.1 <0.1 <0.1 0.2 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluornonanséure (PFNA) ug/kg 0.1 - - - - 10 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorbutansulfonséure(PFBS) ug/kg 0.1 - - - 0.001 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansulfonsiure(PFHxS) ya/kg 0.1 - = - = 0.6 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroctansulfonsaure(PFOS) ug/kg 0.1 - - - - 2 0.7 0.2 <0.1 <0.1 0.5 0.2 0.2 <0.1 <0.1 0.2 <0.1 <0.1 <0.1
SUMME PFAS (nicht gew.) Ho/kg 0.1 S 00 0.9 0.3 <0.1 <0.1 0.9 0.5 0.3 <0.1 <0.1 0.3 <0.1 <0.1 0.1
Beurteilung:
Laborbefund Beurteilung in Hinblick auf Entsorgung/Verwertung
Grenzwert fir Typ A, Anhang 3.1 eingehalten uneingeschrankte Verwertung (gem. VVEA)
Grenzwert flr T-Material, Anhang 3.2 eingehalten vollstandige Verwertung angestrebt (gem. VVEA)
Grenzwert fiir T-Material, Anhang 3.2 Uberschritten keine Verwertung moglich (evtl. Betonherstellung)

*

Ablagerung auf Deponie Typ E
Aufbereitung (Thermik, Bodenwasche etc.)

Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PAK-Wertes nicht berlicksichtigt

** Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) ; Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PCB-Wertes nicht berlicksichtigt
*** Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) x 4.3
**** In der Schweiz sind noch keine anerkannten Grenzwerte verbindlich. Die vorliegenden Grenzwerte gelten ndehrungsweise

Stand: 25.03.2024
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Auswertung Analysenresultate Anhang 2
HWS Bettwiesen, Aneterbach, 2. Etappe, Entsorgungs-/Verwertungskonzept
Probenahmeort Grenzwerte RKS-2 RKS-3 RKS-5a
Probenbezeichnung g VVEA \\//(:fIEuAg(s“r.ninZe-ijl)(:é;ulséZLiklf-é‘;liliof;s.mz1 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.2 1.2-2.0 0-0.2 0.2-04 0.4-1.0 1.0-1.5 1.5-2.6 2.6-4.0 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4
R E o |[_§ & g3 oo
Entnahmedatum g e g o § o K E 2 o % =) E 2 ) 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024 12.03.2024
S | S8EL |z¢ £ |88 £ |52 |2% £
_ | 38: (58 % (3iF |gEfl |3l S
Entnahmetiefe m 2 s S0 g 3 <u a2 < | S g S | ax < | 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.2 1.2-2.0 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.0 1.0-1.5 1.5-2.6 2.6-4.0 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4
Labor-Nr. & £S5 ; -~ = 5 ;, ; ~ | P8 i ; 2 é S a ; = % i ; ES 24.0360_006 | 24.0360_00/ | 24.0360_008 | 24.0360_009 | 24.0360_010 | 24.0360_011 | 24.0360_012 | 24.0360_013 | 24.0360_014 | 24.0360_015 | 24.0360_016 | 24.0360_017 | 24.0360_018
Anteil an bodenfremden Stoffen >5% % <1%
Schwermetalle:
Antimon mg/kg TS 3 3 1.2 0.8 0.5
Arsen mg/kg TS 2 15 71 6.7 5.8
Blei mg/kg TS 5) 50 112 63 48
Cadmium mg/kg TS 1 1 0.4 0.4 0.2
Chrom ges. mg/kg TS 0.2 50 59 58 40
Chrom VI (Chromat) mg/kg TS 0.2 0.05
Cobalt mg/kg TS 0.5 -
Kupfer mg/kg TS 0.5 40 32 26 15
Molybdén mg/kg TS 0.5 -
Nickel mg/kg TS 1 50 44 45 30
Quecksilber mg/kg TS 5 0.5 <0.05 <0.05 <0.05
Thallium mg/kg TS 0.5 -
Titan mg/kg TS 0.5 -
Vanadium mg/kg TS 0.2 -
Zink mg/kg TS 2 150 337 179 295 37 584 327 315 58 40 51 340 235 109
Zinn mg/kg TS 2 -
iibrige Elemente:
Cyanid imglkg TS| 0.25 | 0.5 -
Perfluoroctansauren (PFAS) Keine Einzelwerte gem. VVEA (BAFU Notiz 7.12.2021)
(Summe mind. 9 PFAS) TQE/
Perfluorbutanséure (PFBA) ug/kg 0.1 - - - - 0.05
Perfluorpentanséure (PFPeA) ua/kg 0.1 - ~ - - 0.05
Perfluorhexanséure (PFHxA) ug/kg 0.1 - - - - 0.01
Perfluorheptansaure (PFHpA) ug’kg 0.1 - - - - 1
Perfluoroctansaure (PFOA) ug/kg 0.1 - - - - 1
Perfluornonansaure (PFNA) ug/kg 0.1 - - - - 10
Perfluorbutansulfonséure(PFBS) ua/kg 0.1 . = = 0.001
Perfluorhexansulfonsaure(PFHxS) ya/kg 0.1 - - - - 0.6
Perfluoroctansulfonsaure(PFOS) ug/kg 0.1 - - - - 2
SUMME PFAS (nicht gew.) Ho/kg 0.1 | e |
Beurteilung:
Laborbefund Beurteilung in Hinblick auf Entsorgung/Verwertung

Grenzwert fir Typ A, Anhang 3.1 eingehalten
Grenzwert flr T-Material, Anhang 3.2 eingehalten
Grenzwert fiir T-Material, Anhang 3.2 Uberschritten

*

uneingeschrankte Verwertung (gem. VVEA)
vollstandige Verwertung angestrebt (gem. VVEA)
keine Verwertung moglich (evtl. Betonherstellung)
Ablagerung auf Deponie Typ E

Aufbereitung (Thermik, Bodenwasche etc.)

Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PAK-Wertes nicht berlicksichtigt

** Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) ; Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PCB-Wert
*** Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) x 4.3
**** In der Schweiz sind noch keine anerkannten Grenzwerte verbindlich. Die vorliegenden Grenzwerte gelten ndehrungsweise

Stand: 25.03.2024

HOLINGER
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Auswertung Analysenresultate Anhang 2
HWS Bettwiesen, Aneterbach, 2. Etappe, Entsorgungs-/Verwertungskonzept
Probenahmeort Grenzwerte RKS-6 RKS-7 RKS-9
Probenbezeichnung g VVEA \\//(XIEUAQ(:HJ%ﬁ;&féj;i;é;{éof;'s'zoz1 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4 1.4-3.0 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.0 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4
R E o |[_§ & g3 oo
Entnahmedatum g e g o § o K E = o % =) E 2 ) 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024 11.03.2024
S | S8EL |z¢ £ |88 £ |52 |2% £
_ | 3B |E§.c |3l |8EEc |Di S
Entnahmetiefe m 2 s S0 g 3 <u a2 < | S g S | ax < | 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4 1.4-3.0 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.0 0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4
Labor-Nr. & £S5 ; -~ = 5 ;; ~ | P8 i ; 2 é S a ; = % i ; ES 24.0360_020 | 24.0360_021 | 24.0360_022 | 24.0360_023 | 24.0360_024 | 24.0360_025 | 24.0360_026 | 24.0360_030 | 24.0360_031 | 24.0360_032
Anteil an bodenfremden Stoffen >5% %
Schwermetalle:
Antimon mg/kg TS 3 3 0.7 0.8 0.5
Arsen mg/kg TS 2 15 6.4 6.7 6.1
Blei mg/kg TS 5) 50 38 57 21
Cadmium mg/kg TS 1 1 0.4 0.4 0.2
Chrom ges. mg/kg TS 0.2 50 &l 50 50
Chrom VI (Chromat) mg/kg TS 0.2 0.05
Cobalt mg/kg TS 0.5 -
Kupfer mg/kg TS 0.5 40 26 24 22
Molybdén mg/kg TS 0.5 -
Nickel mg/kg TS 1 50 42 42 38
Quecksilber mg/kg TS 5 0.5 <0.05 <0.05 <0.05
Thallium mg/kg TS 0.5 -
Titan mg/kg TS 0.5 -
Vanadium mg/kg TS 0.2 -
Zink mg/kg TS 2 150 811 479 229 31 211 211 68 270 254 100
Zinn mg/kg TS 2 -
iibrige Elemente:
Cyanid imglkg TS| 0.25 | 0.5 - - -
Perfluoroctansauren (PFAS) Keine Einzelwerte gem. VVEA (BAFU Notiz 7.12.2021)
(Summe mind. 9 PFAS) TQE/
Perfluorbutanséure (PFBA) ug/kg 0.1 - - - 0.05
Perfluorpentanséure (PFPeA) ua/kg 0.1 - ~ - 0.05
Perfluorhexanséure (PFHxA) ug/kg 0.1 - - - 0.01
Perfluorheptansaure (PFHpA) ug’kg 0.1 - - - 1
Perfluoroctansaure (PFOA) ug/kg 0.1 - - - 1
Perfluornonansaure (PFNA) ug/kg 0.1 - - - 10
Perfluorbutansulfonséure(PFBS) ua/kg 0.1 . = 0.001
Perfluorhexansulfonsaure(PFHxS) ya/kg 0.1 - - - 0.6
Perfluoroctansulfonsaure(PFOS) ug/kg 0.1 - - - 2
SUMME PFAS (nicht gew.) yg/kg 0.1 2.5
Beurteilung:
Laborbefund Beurteilung in Hinblick auf Entsorgung/Verwertung

Grenzwert fir Typ A, Anhang 3.1 eingehalten
Grenzwert flr T-Material, Anhang 3.2 eingehalten
Grenzwert fiir T-Material, Anhang 3.2 Uberschritten

*

uneingeschrankte Verwertung (gem. VVEA)
vollstandige Verwertung angestrebt (gem. VVEA)
keine Verwertung moglich (evtl. Betonherstellung)
Ablagerung auf Deponie Typ E

Aufbereitung (Thermik, Bodenwasche etc.)

Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PAK-Wertes nicht berlicksichtigt

** Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) ; Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PCB-Wert
*** Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) x 4.3

**** In der Schweiz sind noch keine anerkannten Grenzwerte verbindlich. Die vorliegenden Grenzwerte gelten ndehrungsweise

Stand: 25.03.2024

HOLINGER

the art of engineering
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E C

INDUSTRIE UND UMWELT

Durchgefiihrte Untersuchungen

Probenvorbereitung Feststoffe fiir fliichtige Verbindungen / Eluate

Ohne Trocknung, wenn nétig zerkleinern im Backenbrecher auf ca. 5 mm; Homogenisieren.
Methode: Methode: Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich, BAFU Kapitel 4

Niutec Methode Nr.070

Probenaufbereitung Feststoffe
Trocknen bei 40°C Umluft; Zerkleinern im Backenbrecher auf ca. 2mm; Homogenisieren mit Turbula; Feinmahlen

Methode: Methode Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich, BAFU Kapitel 4
Niutec Methode Nr.070

Trockensubstanz 105°C
Gravimetrie, Methode DIN EN 12880
Niutec Methode Nr.127

Sdureaufschluss Feststoff

Mikrowellendruckaufschluss mit Kénigswasser. Methode BAFU F-6a, DIN EN 13346-C
Niutec Methode Nr.170

Quecksilber gesamt Feststoff (VWEA)
Direkte Bestimmung aus Feststoff mit Amalgamierung. Methode BAFU F-14, US EPA method 7473
Niutec Methode Nr.282

Metalle und Halbmetalle gesamt Feststoff (VVEA)

Bestimmung der kdnigswasserléslichen Anteile mit Inductively Coupled Plasma Mass Spectrometry (ICP-MS).
Methode BAFU F-6a, EN ISO 17294-1/2

Niutec Methode Nr.236

Cyanid gesamt
Freisetzung bei pH 1, Fotometrie Methode BAFU F-5, DIN / ISO 11262
Niutec Methode Nr.086

Extraktion fiir PFAS - (VVEA)
Ultraschall-Extraktion mit Methanol/Wasser.
Methode BAFU F-28, DIN 38407-42-3
Niutec Methode Nr.298

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren (PFAS)

Quantifizierung mit Triple Quadrupole Liquid Chromatography Tandem Mass Spectrometry (TQ HPLC-MS/MS)
Methode BAFU F-28, DIN 38407-42-3

Niutec Methode Nr.298

Probenarchivierung

Restmaterial original Festprobe: keines
Restmaterial aufbereitete Festprobe: 1 Jahr ab Probeneingang
Restmaterial Flussigproben: 14 Tage ab Probeneingang
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E C

INDUSTRIE UND UMWELT

Akkreditierung

Die Resultate beziehen sich auf die im Bericht aufgeflihrten Proben wie erhalten. Die Vervielfaltigung des ganzen
Berichtes ist gestattet. Eine auszugsweise Vervielfaltigung ist nur mit Genehmigung der Niutec AG erlaubt. Informationen
zu Messunsicherheiten und Priifdaten sind auf Anfrage erhaltlich. Die Prifberichte werden 10 Jahre archiviert.

Legende
BG

*%

Bezugswerte
VVEA-A

VVEA-B

Die angegebenen Bestimmungsgrenzen gelten fiir die untersuchten Proben.

Keine Analyse verlangt.

Leeres Feld oder < bedeutet, der Wert liegt unterhalb der Bestimmungsgrenze (BG).
Methode fallt nicht in den akkreditierten Bereich der Niutec AG.

Drittlabor oder Unterauftragnehmer.

Anforderungen an Abfalle zur Ablagerung auf Deponien des Typs A

Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA)
vom 4. Dezember 2015. (Stand am 1. Januar 2024).

Anhang 5, Ziffer 1

Anforderungen an Abfélle zur Ablagerung auf Deponien des Typs B

Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abfallen (Abfallverordnung, VVEA)
vom 4. Dezember 2015. (Stand am 1. Januar 2024).

Anhang 5, Ziffer 2.3-2.4
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-1 RKS-1 RKS-1

Tiefe inm 0.0-0.2 0.2-0.4 0.3-0.9 WWEA-A VVEA-B
Material Oberboden | Unterboden | Untergrund

Niutec Nr. 24.0360_001 | 24.0360_002 | 24.0360_003

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 <1.5

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 0.6 0.6 <0.5 3 30
Arsen As mg/kg TS 25 6.6 6.6 4.2 15 30
Blei Pb mg/kg TS 0.5 42 28 15 50 500
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 0.4 0.3 0.2 7 170
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 67 49 26 50 500
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 39 22 12 40 500
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 45 38 20 50 500
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 <0.05 <0.05 <0.05 0.5 2
Zink Zn mg/kg TS 5.0 737 274 207 150 1000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 0.33 <0.04 <0.04 0.5

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 0.1
Perfluorpentanséaure PFPeA pg/kg TS 0.1 0.1 0.3 <0.1
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorheptansaure PFHpA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 0.2 <0.1 <0.1
Perfluornonanséure PFNA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorbutansulfonsaure PFBS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansulfonsaure PFOS pg/kg TS 0.1 0.5 0.2 0.2
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 0.9 0.5 0.3
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-2 RKS-2 RKS-2
Tiefe inm 0.0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.2 VVEA-A VVEA-B
Material Oberboden | Unterboden

Niutec Nr. 24.0360_006 | 24.0360_007 | 24.0360_008

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 <1.5

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 - - - 3 30
Arsen As mg/kg TS 25 - - -- 15 30
Blei Pb mg/kg TS 0.5 - - - 50 500
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 - - -- 7 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - - -- 50 500
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 - - - 40 500
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 - - - 50 500
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 -- -- - 0.5 2
Zink Zn mg/kg TS 5.0 337 179 295 150 1000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 - - -- 0.5

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 -- -- -
Perfluorheptanséure PFHpA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansaure PFOA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluornonansaure PFNA pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS  pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansulfonséure PFOS  ug/kg TS 0.1 - - -
Summe PFAS nicht gewichtet ug/kg TS 0.1 - - -
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-3 RKS-3 RKS-3
Tiefe in m 0.0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.0 VVEA-A VVEA-B
Niutec Nr. 24.0360_010 | 24.0360_011 | 24.0360_012

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 <15

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 - - -- 3 30
Arsen As mg/kg TS 2.5 -- -- - 15 30
Blei Pb mg/kg TS 0.5 - - - 50 500
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 - - -- 7 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - - - 50 500
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 - - - 40 500
Nickel Ni mg/kg TS 20 - - - 50 500
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 - - - 05 2
Zink Zn mg/kg TS 5.0 584 327 315 150 1000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 - - -- 0.5

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutanséure PFBA pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorheptanséure PFHpA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 -- -- -
Perfluornonanséure PFNA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluoroktansulfonséure PFOS  ug/kg TS 0.1 - - -
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 - - -
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INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-5a RKS-5a RKS-5a
Tiefe in m 0.0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4 VVEA-A VVEA-B
Niutec Nr. 24.0360_016 | 24.0360_017 | 24.0360_018

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 <15

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 1.2 0.8 0.5 3 30
Arsen As mg/kg TS 25 71 6.7 5.8 15 30
Blei Pb mg/kg TS 0.5 112 63 48 50 500
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 0.4 0.4 0.2 7 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 59 58 40 50 500
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 32 26 15 40 500
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 44 45 30 50 500
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 <0.05 <0.05 <0.05 0.5 2
Zink Zn mg/kg TS 5.0 340 235 109 150 1000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 - - -- 0.5

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutanséure PFBA pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorheptanséure PFHpA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 -- -- -
Perfluornonanséure PFNA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluoroktansulfonséure PFOS  ug/kg TS 0.1 - - -
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 - - -
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INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-6 RKS-6 RKS-6
Tiefe in m 0.0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4 VVEA-A VVEA-B
Niutec Nr. 24.0360_020 | 24.0360_021 | 24.0360_022

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 <15

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 - - -- 3 30
Arsen As mg/kg TS 2.5 -- -- - 15 30
Blei Pb mg/kg TS 0.5 - - - 50 500
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 - - -- 7 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - - - 50 500
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 - - - 40 500
Nickel Ni mg/kg TS 20 - - - 50 500
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 - - - 05 2
Zink Zn mg/kg TS 5.0 811 479 229 150 1000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 - - -- 0.5

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutanséure PFBA pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorheptanséure PFHpA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 -- -- -
Perfluornonanséure PFNA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluoroktansulfonséure PFOS  ug/kg TS 0.1 - - -
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 - - -
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INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-7 RKS-7 RKS-7
Tiefe in m 0.0-0.2 0.2-0.4 0.2-1.0 VVEA-A VVEA-B
Niutec Nr. 24.0360_024 | 24.0360_025 | 24.0360_026

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 1.6

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 - - -- 3 30
Arsen As mg/kg TS 2.5 -- -- - 15 30
Blei Pb mg/kg TS 0.5 - - - 50 500
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 - - -- 7 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - - - 50 500
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 - - - 40 500
Nickel Ni mg/kg TS 20 - - - 50 500
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 - - - 05 2
Zink Zn mg/kg TS 5.0 211 211 68 150 1000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 - - -- 0.5

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutanséure PFBA pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorheptanséure PFHpA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 -- -- -
Perfluornonanséure PFNA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluoroktansulfonséure PFOS  ug/kg TS 0.1 - - -
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 - - -
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Probnebezeichnung Einheit BG RKS-9 RKS-9 RKS-9
Tiefe in m 0.0-0.2 0.2-0.4 0.4-1.4 VVEA-A VVEA-B
Niutec Nr. 24.0360_030 | 24.0360_031 | 24.0360_032

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 1.9

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 0.7 0.8 0.5 3 30
Arsen As mg/kg TS 25 6.4 6.7 6.1 15 30
Blei Pb mg/kg TS 0.5 38 57 21 50 500
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 0.4 0.4 0.2 7 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 51 50 50 50 500
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 26 24 22 40 500
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 42 42 38 50 500
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 <0.05 <0.05 <0.05 0.5 2
Zink Zn mg/kg TS 5.0 270 254 100 150 1000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 - - -- 0.5

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutanséure PFBA pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorheptanséure PFHpA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 -- -- -
Perfluornonanséure PFNA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluoroktansulfonséure PFOS  ug/kg TS 0.1 - - -
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 - - -
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E C

INDUSTRIE UND UMWELT

Durchgefiihrte Untersuchungen

Probenvorbereitung Feststoffe fiir fliichtige Verbindungen / Eluate

Ohne Trocknung, wenn nétig zerkleinern im Backenbrecher auf ca. 5 mm; Homogenisieren.
Methode: Methode: Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich, BAFU Kapitel 4

Niutec Methode Nr. 070

Probenaufbereitung Feststoffe
Trocknen bei 40°C Umluft; Zerkleinern im Backenbrecher auf ca. 2mm; Homogenisieren mit Turbula; Feinmahlen

Methode: Methode Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich, BAFU Kapitel 4
Niutec Methode Nr. 070

Trockensubstanz 105°C
Gravimetrie, Methode DIN EN 12880
Niutec Methode Nr. 127

Sdureaufschluss Feststoff

Mikrowellendruckaufschluss mit Kénigswasser. Methode BAFU F-6a, DIN EN 13346-C
Niutec Methode Nr. 170

Quecksilber gesamt Feststoff (VWEA)
Direkte Bestimmung aus Feststoff mit Amalgamierung. Methode BAFU F-14, US EPA method 7473
Niutec Methode Nr. 282

Metalle und Halbmetalle gesamt Feststoff (VVEA)

Bestimmung der kdnigswasserléslichen Anteile mit Inductively Coupled Plasma Mass Spectrometry (ICP-MS).
Methode BAFU F-6a, EN ISO 17294-1/2

Niutec Methode Nr. 236

Cyanid gesamt
Freisetzung bei pH 1, Fotometrie Methode BAFU F-5, DIN / ISO 11262
Niutec Methode Nr. 086

Extraktion fiir fliichtige organische Verbindungen Feststoff
Extraktion mit Methanol. Methode BAFU F-3 / F-8
Niutec Methode Nr. 259

Methyl-tert-butyl-Ether - MTBE - VVEA

Quantifizierung nach In-tube Extraktion (ITEX) mit Gas Chromatography Mass Spectrometry (GC-MS). Methode BAFU F-3
in Anlehnung an EPA 5021

Niutec Methode Nr. 259

Aliphatische Kohlenwasserstoffe (Summe C5-C10) - VVEA

Quantifizierung nach In-tube Extraktion (ITEX) mit Chromatography Mass Spectrometry und Flame lonisation Detector
(GC-MS/FID). Methode BAFU F-3 in Anlehnung an EPA 5021

Niutec Methode Nr. 259
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Monocyclische aromatische Kohlenwasserstoffe inkl. BTEX - VVEA

Quantifizierung nach In-tube Extraktion (ITEX) mit Gas Chromatography Mass Spectrometry (GC-MS). Methode BAFU F-3
in Anlehnung an EPA 5021

Niutec Methode Nr. 259

Halogenierte Kohlenwasserstoffe - VVEA

Quantifizierung nach In-tube Extraktion (ITEX) mit Gas Chromatography Mass Spectrometry (GC-MS). Methode BAFU F-8
in Anlehnung an EPA 5021

Niutec Methode Nr. 259

Extraktion fiir PFAS - (VVEA)
Ultraschall-Extraktion mit Methanol/Wasser.
Methode BAFU F-28, DIN 38407-42-3
Niutec Methode Nr. 298

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren (PFAS)

Quantifizierung mit Triple Quadrupole Liquid Chromatography Tandem Mass Spectrometry (TQ HPLC-MS/MS)
Methode BAFU F-28, DIN 38407-42-3

Niutec Methode Nr. 298

Probenarchivierung

Restmaterial original Festprobe: keines

Restmaterial aufbereitete Festprobe: 1 Jahr ab Probeneingang
Restmaterial Flissigproben: 14 Tage ab Probeneingang
Akkreditierung

Die Resultate beziehen sich auf die im Bericht aufgefiihrten Proben wie erhalten. Die Vervielféltigung des ganzen
Berichtes ist gestattet. Eine auszugsweise Vervielfaltigung ist nur mit Genehmigung der Niutec AG erlaubt. Informationen
zu Messunsicherheiten und Prifdaten sind auf Anfrage erhaltlich. Die Prifberichte werden 10 Jahre archiviert.

Legende

BG Die angegebenen Bestimmungsgrenzen gelten fiir die untersuchten Proben.
-- Keine Analyse verlangt.
Leeres Feld oder < bedeutet, der Wert liegt unterhalb der Bestimmungsgrenze (BG).

* Methode fallt nicht in den akkreditierten Bereich der Niutec AG.

*%

Drittlabor oder Unterauftragnehmer.
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Bezugswerte
VVEA-A

VVEA-B

VVEA-E

Anforderungen an Abfalle zur Ablagerung auf Deponien des Typs A

Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA)
vom 4. Dezember 2015. (Stand am 1. Januar 2024).

Anhang 5, Ziffer 1

Anforderungen an Abfalle zur Ablagerung auf Deponien des Typs B

Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA)
vom 4. Dezember 2015. (Stand am 1. Januar 2024).

Anhang 5, Ziffer 2.3-2.4

Anforderungen an Abfalle zur Ablagerung auf Deponien des Typs E
Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA)
vom 4. Dezember 2015. (Stand am 1. Januar 2024). Anhang 5, Ziffer 5.2
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Probnebezeichnung Einheit BG BS 1 BS 1
Tiefe in m 0-0.2 0.2-0.4 VVEA-A VVEA-B VVEA-E
Niutec Nr. 24.0360_034 | 24.0360_035

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 1.8 1.7 3 30 50
Arsen As mg/kg TS 25 10 12 15 30 50
Blei Pb mg/kg TS 0.5 318 548 50 500 2000
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 24 0.6 7 70 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 87 70 50 500 1000
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 55 104 40 500 5000
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 46 60 50 500 1000
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 0.07 0.08 0.5 2 5
Zink Zn mg/kg TS 5 5668 749 150 1000 5000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 1.1 0.23 0.5

Aliphatische Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Summe KW C5 - C10 malkg TS 05 - - 1 10 100
Methyl-tert-butyl-Ether MTBE  mglkg TS 0.005 - -

Monocyclische aromatische Kohlenwasserstoffe inkl. BTEX (VVEA)

Benzol mg/kg TS 0.01 - - 0.1 7 7
Toluol mg/kg TS 0.005 - -
Ethylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Xylole mg/kg TS 0.015 - -
Summe BTEX mg/kg TS 0.035 - - 7 70 700
n-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
sec.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
tert.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Isopropylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
p-Isopropyltoluol mg/kg TS 0.005 -- --
Nitrobenzol mg/kg TS 0.10 - -
n-Propylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Phenylethen Styrol mg/kg TS 0.01 - -
1,2,4-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3,5-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
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Probnebezeichnung Einheit BG BS 1 BS 1
Tiefe inm 0-0.2 0.2-0.4 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_034 | 24.0360_035
Halogenierte Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Brombenzol mg/kg TS 0.005 - -
Bromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromdichlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Brommethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromoform mg/kg TS 0.005 - --
Chlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethan mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethen (Vinylchlorid) mg/kg TS 0.005 - -
2-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
4-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibrom-3-chlorpropan mg/kg TS 0.01 - -
Dibromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibromethan EDB mg/kg TS 0.005 - -
Dibrommethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,4-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Dichlordifluormethan R 12 mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethan mg/kg TS 0.005 -- -
1,2-Dichlorethan EDC mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 -- --
1,2-Dichlorethen (Summe cis+trans) mg/kg TS 0.010 - -
Dichlormethan (Methylenchlorid) DMC mg/kg TS 0.025 - -
1,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
2,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 -- --
Hexachlorbutadien mg/kg TS 0.005 -- --
1,1,1,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Tetrachlorethen (Perchlorethylen) PER mg/kg TS 0.005 - -
Tetrachlormethan (Tetrachlorkohlenstoff) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,2,4-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Trichlorethen (Trichlorethylen) TRI mg/kg TS 0.005 - -
Trichlorfluormethan R 11 mg/kg TS 0.005 - -
Trichlormethan (Chloroform) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlortrifluorethan R 113 mg/kg TS 0.005 - --
Summe 7 LCKW mg/kg TS 0.050 - - 0.1 7 5
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Probnebezeichnung Einheit BG BS 1 BS 1
Tiefe inm 0-0.2 0.2-0.4 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_034 | 24.0360_035
Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorpentansaure PFPeA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorheptanséure PFHpA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 0.2 0.1
Perfluornonanséure PFNA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorbutansulfonsaure PFBS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansulfonséure PFOS pg/kg TS 0.1 0.7 0.2
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 0.9 0.3
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Probnebezeichnung Einheit BG BS 1 BS 1
Tiefe in m 0.4-0.8 0.8-2.1 VVEA-A VVEA-B VVEA-E
Niutec Nr. 24.0360_036 | 24.0360_037

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 23 <1.5

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 0.6 0.7 3 30 50
Arsen As mg/kg TS 25 11 11 15 30 50
Blei Pb mg/kg TS 0.5 32 20 50 500 2000
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 0.3 0.2 7 70 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 87 89 50 500 1000
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 25 31 40 500 5000
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 71 85 50 500 1000
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 <0.05 0.06 05 2 5
Zink Zn mg/kg TS 5 902 133 150 1000 5000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 <0.04 <0.04 0.5

Aliphatische Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Summe KW C5 - C10 malkg TS 05 - - 1 10 100
Methyl-tert-butyl-Ether MTBE  mglkg TS 0.005 - -

Monocyclische aromatische Kohlenwasserstoffe inkl. BTEX (VVEA)

Benzol mg/kg TS 0.01 - - 0.1 7 17
Toluol mg/kg TS 0.005 -- --
Ethylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Xylole mg/kg TS 0.015 - -
Summe BTEX mg/kg TS 0.035 - - 7 70 700
n-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
sec.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
tert.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Isopropylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
p-Isopropyltoluol mg/kg TS 0.005 -- --
Nitrobenzol mg/kg TS 0.10 - -
n-Propylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Phenylethen Styrol mg/kg TS 0.01 - -
1,2,4-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3,5-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 1 BS 1
Tiefe inm 0.4-0.8 0.8-2.1 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_036 | 24.0360_037
Halogenierte Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Brombenzol mg/kg TS 0.005 - -
Bromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromdichlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Brommethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromoform mg/kg TS 0.005 - --
Chlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethan mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethen (Vinylchlorid) mg/kg TS 0.005 - -
2-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
4-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibrom-3-chlorpropan mg/kg TS 0.01 - -
Dibromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibromethan EDB mg/kg TS 0.005 - -
Dibrommethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,4-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Dichlordifluormethan R 12 mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethan mg/kg TS 0.005 -- -
1,2-Dichlorethan EDC mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 -- --
1,2-Dichlorethen (Summe cis+trans) mg/kg TS 0.010 - -
Dichlormethan (Methylenchlorid) DMC mg/kg TS 0.025 - -
1,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
2,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 -- --
Hexachlorbutadien mg/kg TS 0.005 -- --
1,1,1,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Tetrachlorethen (Perchlorethylen) PER mg/kg TS 0.005 - -
Tetrachlormethan (Tetrachlorkohlenstoff) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,2,4-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Trichlorethen (Trichlorethylen) TRI mg/kg TS 0.005 - -
Trichlorfluormethan R 11 mg/kg TS 0.005 - -
Trichlormethan (Chloroform) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlortrifluorethan R 113 mg/kg TS 0.005 - --
Summe 7 LCKW mg/kg TS 0.050 - - 0.1 7 5
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen

NIUTEC

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 1 BS 1
Tiefe inm 0.4-0.8 0.8-2.1 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_036 | 24.0360_037
Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorpentansaure PFPeA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorheptanséure PFHpA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluornonanséure PFNA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorbutansulfonsaure PFBS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansulfonséure PFOS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1

Bericht Nr.2024.0360.02

22. Mérz 2024

Seite 10 von 19 Seiten



CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 2 BS 2
Tiefe in m 0-0.2 0.2-0.4 VVEA-A VVEA-B VVEA-E
Niutec Nr. 24.0360_039 | 24.0360_040

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 2.0 23

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 0.6 0.7 3 30 50
Arsen As mg/kg TS 25 5.7 5.8 15 30 50
Blei Pb mg/kg TS 0.5 60 35 50 500 2000
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 0.3 0.2 7 70 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 38 42 50 500 1000
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 24 25 40 500 5000
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 31 34 50 500 1000
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 0.09 0.10 0.5 2 5
Zink Zn mg/kg TS 5 251 118 150 1000 5000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 <0.04 0.04 0.5

Aliphatische Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Summe KW C5 - C10 malkg TS 05 - - 1 10 100
Methyl-tert-butyl-Ether MTBE  mglkg TS 0.005 - -

Monocyclische aromatische Kohlenwasserstoffe inkl. BTEX (VVEA)

Benzol mg/kg TS 0.01 - - 0.1 7 17
Toluol mg/kg TS 0.005 -- --
Ethylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Xylole mg/kg TS 0.015 - -
Summe BTEX mg/kg TS 0.035 - - 7 70 700
n-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
sec.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
tert.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Isopropylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
p-Isopropyltoluol mg/kg TS 0.005 -- --
Nitrobenzol mg/kg TS 0.10 - -
n-Propylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Phenylethen Styrol mg/kg TS 0.01 - -
1,2,4-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3,5-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 2 BS 2
Tiefe inm 0-0.2 0.2-0.4 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_039 | 24.0360_040
Halogenierte Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Brombenzol mg/kg TS 0.005 - -
Bromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromdichlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Brommethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromoform mg/kg TS 0.005 - --
Chlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethan mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethen (Vinylchlorid) mg/kg TS 0.005 - -
2-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
4-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibrom-3-chlorpropan mg/kg TS 0.01 - -
Dibromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibromethan EDB mg/kg TS 0.005 - -
Dibrommethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,4-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Dichlordifluormethan R 12 mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethan mg/kg TS 0.005 -- -
1,2-Dichlorethan EDC mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 -- --
1,2-Dichlorethen (Summe cis+trans) mg/kg TS 0.010 - -
Dichlormethan (Methylenchlorid) DMC mg/kg TS 0.025 - -
1,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
2,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 -- --
Hexachlorbutadien mg/kg TS 0.005 -- --
1,1,1,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Tetrachlorethen (Perchlorethylen) PER mg/kg TS 0.005 - -
Tetrachlormethan (Tetrachlorkohlenstoff) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,2,4-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Trichlorethen (Trichlorethylen) TRI mg/kg TS 0.005 - -
Trichlorfluormethan R 11 mg/kg TS 0.005 - -
Trichlormethan (Chloroform) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlortrifluorethan R 113 mg/kg TS 0.005 - --
Summe 7 LCKW mg/kg TS 0.050 - - 0.1 7 5
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen

NIUTEC

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 2 BS 2
Tiefe inm 0-0.2 0.2-0.4 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_039 | 24.0360_040
Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorpentansaure PFPeA pg/kg TS 0.1 0.1 <0.1
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorheptanséure PFHpA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluornonanséure PFNA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorbutansulfonsaure PFBS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansulfonséure PFOS pg/kg TS 0.1 0.2 <0.1
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 0.3 <0.1
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 2 BS 2
Tiefe in m 0.4-1.0 1.0-1.8 VVEA-A VVEA-B VVEA-E
Niutec Nr. 24.0360_041 24.0360_042

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 2.2 24

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 0.6 0.7 3 30 50
Arsen As mg/kg TS 25 6.1 6.3 15 30 50
Blei Pb mg/kg TS 0.5 40 48 50 500 2000
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 0.2 0.2 7 70 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 42 42 50 500 1000
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 25 30 40 500 5000
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 37 38 50 500 1000
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 0.10 0.09 0.5 2 5
Zink Zn mg/kg TS 5 102 128 150 1000 5000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 <0.04 <0.04 0.5

Aliphatische Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Summe KW C5 - C10 malkg TS 05 - - 1 10 100
Methyl-tert-butyl-Ether MTBE  mglkg TS 0.005 - -

Monocyclische aromatische Kohlenwasserstoffe inkl. BTEX (VVEA)

Benzol mg/kg TS 0.01 - - 0.1 7 17
Toluol mg/kg TS 0.005 -- --
Ethylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Xylole mg/kg TS 0.015 - -
Summe BTEX mg/kg TS 0.035 - - 7 70 700
n-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
sec.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
tert.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Isopropylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
p-Isopropyltoluol mg/kg TS 0.005 -- --
Nitrobenzol mg/kg TS 0.10 - -
n-Propylbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Phenylethen Styrol mg/kg TS 0.01 - -
1,2,4-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3,5-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 2 BS 2
Tiefe inm 0.4-1.0 1.0-1.8 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_041| 24.0360_042
Halogenierte Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Brombenzol mg/kg TS 0.005 - -
Bromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromdichlormethan mg/kg TS 0.005 - -
Brommethan mg/kg TS 0.005 - -
Bromoform mg/kg TS 0.005 - --
Chlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethan mg/kg TS 0.005 - -
Chlorethen (Vinylchlorid) mg/kg TS 0.005 - -
2-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
4-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibrom-3-chlorpropan mg/kg TS 0.01 - -
Dibromchlormethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dibromethan EDB mg/kg TS 0.005 - -
Dibrommethan mg/kg TS 0.005 - -
1,2-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 -- --
1,4-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
Dichlordifluormethan R 12 mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethan mg/kg TS 0.005 -- -
1,2-Dichlorethan EDC mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 -- --
1,2-Dichlorethen (Summe cis+trans) mg/kg TS 0.010 - -
Dichlormethan (Methylenchlorid) DMC mg/kg TS 0.025 - -
1,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 -- --
1,3-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
2,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - --
cis-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 - -
trans-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 -- --
Hexachlorbutadien mg/kg TS 0.005 -- --
1,1,1,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Tetrachlorethen (Perchlorethylen) PER mg/kg TS 0.005 - -
Tetrachlormethan (Tetrachlorkohlenstoff) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,2,4-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 - -
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 -- --
Trichlorethen (Trichlorethylen) TRI mg/kg TS 0.005 - -
Trichlorfluormethan R 11 mg/kg TS 0.005 - -
Trichlormethan (Chloroform) mg/kg TS 0.005 - -
1,2,3-Trichlorpropan mg/kg TS 0.005 - -
1,1,2-Trichlortrifluorethan R 113 mg/kg TS 0.005 - --
Summe 7 LCKW mg/kg TS 0.050 - - 0.1 7 5
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen

NIUTEC

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS 2 BS 2
Tiefe inm 0.4-1.0 1.0-1.8 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_041 | 24.0360_042
Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorpentansaure PFPeA pg/kg TS 0.1 <0.1 0.1
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorheptanséure PFHpA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluornonanséure PFNA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorbutansulfonsaure PFBS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Perfluoroktansulfonséure PFOS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 <0.1 0.1
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E c

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG | BS1-VOC | BS1-VOC
Tiefe in m 0-0.4 0.6-0.8 VVEA-A VVEA-B VVEA-E
Niutec Nr. 24.0360_046 | 24.0360_047

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Antimon Sb mg/kg TS 0.5 - - 3 30 50
Arsen As mg/kg TS 2.5 -- -- 15 30 50
Blei Pb mg/kg TS 0.5 - - 50 500 2000
Cadmium Cd mg/kg TS 0.1 - - 7 70 70
Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - - 50 500 1000
Kupfer Cu mg/kg TS 0.5 - - 40 500 5000
Nickel Ni mg/kg TS 20 - - 50 500 1000
Quecksilber Hg mg/kg TS 0.05 - - 0.5 2 5
Zink Zn mg/kg TS 5 - - 150 1000 5000

Cyanide gesamt VVEA
Cyanid gesamt CN- mg/kg TS 0.04 - - 0.5

Aliphatische Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Summe KW C5 - C10 mg/kg TS 0.5 <0.5 <0.5 7 10 100
Methyl-tert-butyl-Ether MTBE  mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005

Monocyclische aromatische Kohlenwasserstoffe inkl. BTEX (VVEA)

Benzol mg/kg TS 0.01 <0.01 <0.01 0.1 7 7
Toluol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Ethylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Xylole mg/kg TS 0.015 <0.015 <0.015
Summe BTEX mg/kg TS 0.035 <0.035 <0.035 7 70 700
n-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
sec.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
tert.-Butylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Isopropylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
p-Isopropyltoluol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Nitrobenzol mg/kg TS 0.10 <0.10 <0.10
n-Propylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Phenylethen Styrol mg/kg TS 0.01 <0.01 <0.01
1,2,4-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,3,5-Trimethylbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen

NIUTEC

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS1-VOC | BS1-VOC
Tiefe inm 0-0.4 0.6-0.8 WEA-A VVEA-B WEA-E
Niutec Nr. 24.0360_046 | 24.0360_047
Halogenierte Kohlenwasserstoffe (VVEA)

Brombenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Bromchlormethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Bromdichlormethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Brommethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Bromoform mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Chlorbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Chlorethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Chlorethen (Vinylchlorid) mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
2-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
4-Chlortoluol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2-Dibrom-3-chlorpropan mg/kg TS 0.01 <0.01 <0.01
Dibromchlormethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2-Dibromethan EDB mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Dibrommethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,3-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,4-Dichlorbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Dichlordifluormethan R 12 mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1-Dichlorethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2-Dichlorethan EDC mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2-Dichlorethen (Summe cis+trans) mg/kg TS 0.010 <0.010 <0.010
Dichlormethan (Methylenchlorid) DMC mg/kg TS 0.025 <0.025 <0.025
1,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,3-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
2,2-Dichlorpropan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
cis-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
trans-1,3-Dichlorpropen mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Hexachlorbutadien mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1,1,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1,2,2-Tetrachlorethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Tetrachlorethen (Perchlorethylen) PER mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Tetrachlormethan (Tetrachlorkohlenstoff) mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2,3-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2,4-Trichlorbenzol mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1,2-Trichlorethan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Trichlorethen (Trichlorethylen) TRI mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Trichlorfluormethan R 11 mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Trichlormethan (Chloroform) mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,2,3-Trichlorpropan mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
1,1,2-Trichlortrifluorethan R 113 mg/kg TS 0.005 <0.005 <0.005
Summe 7 LCKW mg/kg TS 0.050 <0.050 <0.050 0.1 7 5
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NIUTEC

INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG BS1-VOC | BS1-VOC
Tiefe in m 0-0.4 0.6-0.8
Niutec Nr. 24.0360_046 | 24.0360_047

VVEA-A

VVEA-B VVEA-E

Perfluorbutansaure
Perfluorpentansaure
Perfluorhexansaure
Perfluorheptansaure
Perfluoroktansaure
Perfluornonanséure
Perfluorbutansulfonsaure
Perfluorhexansulfonsaure
Perfluoroktansulfonséure
Summe PFAS nicht gewichtet

PFBA
PFPeA
PFHXA
PFHpA
PFOA
PFNA
PFBS
PFHxS
PFOS

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweig

pg/kg TS
pg/kg TS
ug/kg TS
pg/kg TS
pg/kg TS
pg/kg TS
pg/kg TS
ug/kg TS
pg/kg TS
pg/kg TS

0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.1
0.1

te Isomere) - PFAS
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INDUSTRIE UND UMWELT

Durchgefiihrte Untersuchungen

Probenaufbereitung Feststoffe

Trocknen bei 40°C Umluft; Zerkleinern im Backenbrecher auf ca. 2mm; Homogenisieren mit Turbula; Feinmahlen
Methode: Methode Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich, BAFU Kapitel 4

Niutec Methode Nr.070

Séaureaufschluss Feststoff

Mikrowellendruckaufschluss mit Kénigswasser. Methode BAFU F-6a, DIN EN 13346-C
Niutec Methode Nr.170

Metalle und Halbmetalle gesamt Feststoff (VVEA)

Bestimmung der kdnigswasserléslichen Anteile mit Inductively Coupled Plasma Mass Spectrometry (ICP-MS).
Methode BAFU F-6a, EN ISO 17294-1/2

Niutec Methode Nr.236

Extraktion fur PFAS - (VVEA)
Ultraschall-Extraktion mit Methanol/Wasser.
Methode BAFU F-28, DIN 38407-42-3
Niutec Methode Nr.298

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren (PFAS)

Quantifizierung mit Triple Quadrupole Liquid Chromatography Tandem Mass Spectrometry (TQ HPLC-MS/MS)
Methode BAFU F-28, DIN 38407-42-3

Niutec Methode Nr.298

Probenarchivierung

Restmaterial original Festprobe: keines

Restmaterial aufbereitete Festprobe: 1 Jahr ab Probeneingang
Restmaterial FlUssigproben: 14 Tage ab Probeneingang
Akkreditierung

Die Resultate beziehen sich auf die im Bericht aufgefiihrten Proben wie erhalten. Die Vervielféltigung des ganzen
Berichtes ist gestattet. Eine auszugsweise Vervielfaltigung ist nur mit Genehmigung der Niutec AG erlaubt. Informationen
zu Messunsicherheiten und Prifdaten sind auf Anfrage erhaltlich. Die Prifberichte werden 10 Jahre archiviert.

Legende

BG Die angegebenen Bestimmungsgrenzen gelten fiir die untersuchten Proben.
-- Keine Analyse verlangt.
Leeres Feld oder < bedeutet, der Wert liegt unterhalb der Bestimmungsgrenze (BG).

* Methode fallt nicht in den akkreditierten Bereich der Niutec AG.

*%

Drittlabor oder Unterauftragnehmer.
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CHWO02640 HWS Bettwiesen Aneterbach 2. Etappe, Altlastenuntersuchungen N I U T E C

INDUSTRIE UND UMWELT

Bezugswerte

VVEA-A Anforderungen an Abfalle zur Ablagerung auf Deponien des Typs A
Verordnung uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA)
vom 4. Dezember 2015. (Stand am 1. Januar 2024).
Anhang 5, Ziffer 1

VVEA-SV Anforderung zur Verwertung von Aushub- und Ausbruchmaterial

Verordnung Uber die Vermeidung und die Entsorgung von Abféllen (Abfallverordnung, VVEA)
vom 4. Dezember 2015. (Stand am 1. Januar 2024).
Artikel 19, Ziffer 2 und Anhang 3, Ziffer 2
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INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-1 RKS-1 RKS-2
Tiefe in m 0.9-1.5 1.5-3.0 1.2-2.0 VVEA-A VVEA-SV
Niutec Nr. 24.0360_004 | 24.0360_005 | 24.0360_009

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 <1.5

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - - -
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 - - -
Zink Zn mg/kg TS 5.0 40 89 37 150 500

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 <0.1 <01 -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 --
Perfluorheptanséaure PFHpA  pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 --
Perfluornonanséure PFNA pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 -
Perfluorbutansulfonséure PFBS ug/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 --
Perfluoroktansulfonséure PFOS pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 -
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 <0.1 <0.1 --
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INDUSTRIE UND UMWELT

Probnebezeichnung Einheit BG RKS-3 RKS-3 RKS-3
Tiefe in m 1.0-15 1.5-2.6 2.6-4.0 VVEA-A VVEA-SV
Niutec Nr. 24.0360_013 | 24.0360_014 | 24.0360_015

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 <1.5 <1.5 2.2

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - - -
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 - - -
Zink Zn mg/kg TS 5.0 58 40 51 150 500

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorpentanséure PFPeA  ug/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 -- -- -
Perfluorheptansaure PFHpA  pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluornonansaure PFNA pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS pg/kg TS 0.1 - - -
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 -- - -
Perfluoroktansulfonsaure PFOS ug/kg TS 0.1 - - -
Summe PFAS nicht gewichtet pg/kg TS 0.1 - - -
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Probnebezeichnung Einheit BG RKS-6 BS 1
Tiefe in m 1.4-3.0 2.1-3.0 VVEA-A | VVEA-SV
Niutec Nr. 24.0360_023 | 24.0360_038

Probenaufbereitung

Angelieferte Probemenge kg 1.5 1.7 2.7

Metalle und Halbmetalle gesamt (VVEA)

Chrom Cr mg/kg TS 0.5 - 34
Nickel Ni mg/kg TS 2.0 - 28
Zink Zn mg/kg TS 5.0 31 379 150 500

Perfluorierte Alkyl- und Sulfonsduren VVEA (Lineare und verzweigte Isomere) - PFAS

Perfluorbutansaure PFBA pg/kg TS 0.1 - -
Perfluorpentansaure PFPeA ug/kg TS 0.1 -- --
Perfluorhexansaure PFHxA  pg/kg TS 0.1 - -
Perfluorheptanséaure PFHpA  pg/kg TS 0.1 - -
Perfluoroktansaure PFOA pg/kg TS 0.1 - -
Perfluornonanséure PFNA pg/kg TS 0.1 - -
Perfluorbutansulfonséure PFBS ug/kg TS 0.1 -- --
Perfluorhexansulfonsaure PFHxS pg/kg TS 0.1 - -
Perfluoroktansulfonséure PFOS pg/kg TS 0.1 - -
Summe PFAS nicht gewichtet ug/kg TS 0.1 -- --
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Fotodokumentation Anhang 4

Baggrschlitz BS-1

Rammkernsondierung RKS-1 (Standort der RKS-1 (oranger Stab) und Bereich der
Flachen_Probe zu RKS-1)
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Fotodokumentation Anhang 4

Baggerschlitz BS-2

Rammkernsondierung RKS-2 (Standort der RKS-2 (roter Kreis) und Bereich der
Flachenprobe zu RKS-2)

© HOLINGER AG + Fotodokumentation.docx
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Rammkernsondierung RKS-3 (Standort der RKS-3 (oranger Stab) und Bereich der
Flachenprobe zu RKS-3

Rammkernsondierung RKS-5a (Standort der RKS-5a (oranger Stab) und Bereich der
Flachenprobe zu RKS-5a (Grunstreifen/Wiese

/1
b
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Fotodokumentation Anhang 4

Rammkernsondierung RKS-6 (Standort der RKS-6 (roter Kreis) und Bereich der
Flachenprobe zu RKS-6

Rammkernsondierung RKS-7 (Standort der RKS-7 (roter Kreis) und Bereich der
Flachenprobe zu RKS-7 (Wiese links im Bild

Fea
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